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Errichtung einer Agri-
Photovoltaikanlage für Bahnstrom 
Taiskirchen / Riedau 
 
Die ÖBB sind eines der größten Klimaschutzunternehmen in Österreich. Seit 2018 setzen die ÖBB auf 

100% Bahnstrom aus erneuerbaren Energien.  

Neben Wasserkraft erzeugen wir seit 2015 grünen Strom aus Solarkraft, seit 2022 auch mit 

Windkraft. Parallel zu Photovoltaik-Anlagen auf unseren Dächern und Fassaden, errichten wir auch 

PV-Anlagen auf Freiflächen. In Taiskirchen ist der Bau einer Agri-Photovoltaikanalage mit direkter 

Einspeisung in das Unterwerk Riedau geplant. Dadurch kann der produzierte Strom besonders 

verlustarm in das Bahnstromnetz eingespeist werden und die Züge entlang der Strecke vor Ort 

versorgen.  

 

Auswirkungen für Sie 

Die Arbeiten starten: 

 

im Mai 2024 und dauern bis April 2025. 

 

Die Arbeiten werden phasenweise jeweils von Montag bis Freitag zwischen 06:00 und 20:00 

Uhr, sowie samstags zwischen 06:00 und 14:00 Uhr ausgeführt.  
Wir versuchen, die Unannehmlichkeiten für Anrainer:in so gering wie möglich zu halten. Während 

der Arbeiten kann es zu Lärm- und Staubentwicklung kommen. 

 

 

Warum ist diese Photovoltaikanlage besonders? 

Die ÖBB-Infrastruktur AG errichtet in Taiskirchen eine Agri-Photovoltaik-Anlage, die Sonnenstrom-

Erzeugung mit Landwirtschaft & Biodiversität verbindet. Der erzeugte Bahnstrom wird über das 

Unterwerk Riedau direkt ins Bahnstromnetz eingespeist. Die Anlage wird eine Leistung von rund  

18 MWp auf einer Gesamtprojektfläche von ca. 18 ha haben. Neben der Sonnenstrom-Erzeugung 

wird sie auch einen beschatteten Rückzugsort für 9.000 Hühner und rund 100 Schafe bieten. 
  



 

ÖBB Unterwerk Riedau 

 
 

Haben Sie noch Fragen? 

Wenden Sie sich bitte per E-Mail an projektkommunikation@oebb.at. Informationen zu den 

Baumaßnahmen der ÖBB-Infrastruktur finden Sie auch unter infrastruktur.oebb.at.  

 


